
Objekt: Haltestelle und Stadtraum Zehntenhausplatz Bewertung:
Ort: Zürich-Affoltern
Art des WB: Projektwettbewerb 
Verfahren:  selektiv
Auslober: Stadt Zürich (TAZ, VBZ, IMMO)
Verfahrensbegleitung: Amt für Hochbauten
Publikation: 21.08.2020
Jahr/Nr.: 20/52

Mängel des Verfahrens:

· Trotz der überschaubaren Projektgrösse mit den Zielerstellungskosten von rund CHF 2.5 Mio (BKP 1-9) 
wird keine Nachwuchsförderung bei der Selektion der Teilnehmer erwähnt.
· Die Vorgesehenen Teilleistungen des Fachbereichs Bauingenieurwesen sind im Gegensatz zu 
Architekturwesen (100%) und Landschaftsarchitekturwesen (100%) nicht definiert.

· Die SIA 142 gilt subsidiär
 · Klare Aufgabenstellung mit umfangreichen Grundlagen der projektierten Tramlinienerweiterung. 

Qualität des Verfahrens:

Beurteilung des BWA:

Ein gut vorbereiteter Projektwettbewerb im selektiven Verfahren. 
Bei der überschaubaren Projektgrösse und der klar definierten Aufgabe ist davon auszugehen, 
dass die Stadt Zürich auch Nachwuchsförderung betreibt, obwohl dies nicht sep. erwähnt ist.
Das Verfahren wird vom BWA mit einem grünen Smiley beurteilt.




